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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Oberammergau v. 1861 : TSV Steingaden 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Vogel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 29:21 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Oberammergau v. 1861 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5
Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV Steingaden. 155 Minuten lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Sinon Vogel den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Haala / Kurz beim 3:0 von Niggl / Winterholler.
Beim 3:1-Erfolg von Garau / Vogel gegen Eichler / Hippele ging nur der erste Satz verloren. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Christian Haala gegen Thomas Eichler. Sehr eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, der mit
11:0 für Haala endete. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Marco Garau die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Punkt für
die Mannschaft vor Augen gab Marcus Kurz bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Michael Winterholler noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sinon Vogel bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Andreas Hippele. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Christian Haala hatte gegen Alexander Niggl, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:6, 11:
6, 11:8 hingegen wenig Schwierigkeiten. Marco Garau hatte seinen Gegner Thomas Eichler beim
klaren 3:0 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Marcus Kurz letztlich
auf Lager, um Andreas Hippele final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 7:
11. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Sinon Vogel bekam seinen
Gegner Michael Winterholler beim klaren 7:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. In vier Sätzen
verlor Marcus Kurz seine Partie gegen Alexander Niggl, in die Niggl im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Christian Haala war im Einzel gegen Andreas Hippele nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Hippele nun 16 Siege und 18
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. 7:11, 12:10, 6:11, 11:7, 11:13 hieß es
indessen am Ende, als Marco Garau und Michael Winterholler sich am Tisch gegenüber standen.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Sinon Vogel und Thomas Eichler holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der Start in die Partie hätte für Sinon
Vogel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Thomas Eichler noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Seit
Beginn der Serie hat Eichler damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 18 Niederlagen zu verzeichnen.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Oberammergau v. 1861 am 05.03.2024 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen die SG Peiting-Peißenberg IV, während der TSV Steingaden am 07.03.2024
gegen den SV Unterhausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Oberammergau v. 1861

Doppel: Haala / Kurz 1:0, Garau / Vogel 1:0 
Einzel: C. Haala 3:0, M. Garau 2:1, M. Kurz 0:3, S. Vogel 1:2 

 TSV Steingaden
Doppel: Niggl / Winterholler 0:1, Eichler / Hippele 0:1 
Einzel: A. Niggl 1:2, T. Eichler 0:3, A. Hippele 2:1, M. Winterholler 3:0


